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Selbsterntegärten als Einkommensalternative
Das Konzept der Selbsterntegärten ist einfach: Eine Ackerfläche wird 
von einem landwirtschaftlichen Betrieb oder einer Kommune mit 
Gemüse, Kräutern und Blumen bepflanzt und in Parzellen aufge-
teilt. Diese können Kund*innen pachten, pflegen und am Saisonende 
das Gemüse ernten – danach geht die Fläche an den Betrieb zurück. 
Den Betrieben liefern die Selbsterntegärten ein geregeltes Einkom-
men, unabhängig vom Weltmarkt und schwankenden Preisen. 
Die Pächter*innen der Gemüseparzellen sind meist Menschen ohne 
eigenen Garten, die sich über erntefrisches Gemüse freuen – für 
manche verbunden mit einer spannenden Lernreise: Wann wächst 
was? Wie werden Jungpflanzen gepflegt? Was ist mulchen und wie 
gießt man richtig? Dies trägt wiederum zur Wertschätzung der 
Lebensmittel bei. Zudem leisten die Gemüseparzellen einen Beitrag 
zur regionalen Versorgung mit kostengünstigem Gemüse, sind 
Begegnungsorte für Menschen und zugleich Orte der biologischen 
Vielfalt.
Ein Blick auf Kapitel 11 „Steuerliche Aspekte, Rechtsformen und 
Fragen zur Unternehmensform“ zeigt: Diese kostenfreie Broschüre 
richtet sich in erster Linie an gärtnerische Betriebe, Kommunen 
oder Existenzgründende. Und da der Erfolg eben nicht nur von 
Sortenwahl, Wetter und eventuellem Schädlingsbefall abhängig 
ist, sondern auch vom nicht ganz einfachen deutschen Steuerrecht, 
erfahren Interessierte auf 112 Seiten, wie sie eine Selbsternte eigen-

ständig einrichten können. Drei 
erfolgreiche Betriebe berichten von 
ihren Erfahrungen und bieten eine 
fundierte Anleitung: von der An-
bauplanung und Ausstattung über 
betriebswirtschaftliche Betrach-
tung und Investitionen bis hin zur 
Besteuerung sowie der richtigen 
Rechtsform. Alle Bereiche werden 
ausführlich erläutert und mit Pra-
xisbeispielen ergänzt.
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